Kommunikationsempfehlungen
1
Ich kann nicht sicher wissen, wie meine Botschaften beim Gegenüber ankommen


= ich muss auf alles gefasst sein.

2
Kleinschrittig kommunizieren


= Nicht alles auf einmal loswerden.

3
ICHzen statt Duzen


= Etwas von sich selbst mitteilen

4
Appelle reduzieren bzw. vermeiden


= Nicht am anderen „herumschnitzen“

5
Echtheit vs. Verstellen


= Gefühle, Gedanken, inneres Erleben und Handeln in Zusammenhang bringen

6
Missverstehen und Verstehen


= Missverständnisse sind in Kommunikationen normal

7
Ärger minimieren


= Vom DU-Ärger zum ICH-Ärger

8
Umgang mit Kritik, Vorwurf, Beschimpfungen


= Die eigentlichen Botschaften heraushören

9
Ängste wahrnehmen


= Von Ängsten zu vitalen Impulsen gelangen

10
Umgang mit Widerständen


= Sie als spezifische Botschaften entschlüsseln

Aus einem Weiterbildungskurs (Allschwil, April 2007)
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